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Kath. Kirchgemeinde 
Isenthal 

 

Protokoll der Kirchgemeindeversammlung  
Nr. 2/24 vom 27.11.2024 

 
 

Anwesend:  Monika Walker, Präsidentin (Vorsitz) 
Bernhard Walker, Verwalter  
Martin Bissig, Mitglied 
Vreni Zurfluh, Kapellverwalterin St. Jakob 
Pater Michael d’Almeida, Pfarradministrator 
Erika Kempf, Sekretärin (Protokoll) 

Entschuldigt:  Antonia Bissig, Vizepräsidentin   

Dauer:   21.15 Uhr – 21.53 Uhr 

Traktanden:  1.  Begrüssung 
2.  Protokoll der KGV vom 1. Mai 2024 
3. Budget 2025 der Kirchgemeinde Isenthal 
 3.1 Festlegung des Steuerfusses 2025 
 3.2 Budget Kirchgemeinde 2025 
4. Informationen Seelsorgeraum 
 4.1 Allgemeine Infos 
5. Wahlen Amtsdauer 01.01.2025 – 31.12.2026 
6. Anträge zuhanden der nächsten KGV vom 30. April 2025 
7. Orientierung und Verschiedenes 

 

 

1.   Begrüssung und Eröffnung 
Die Präsidentin begrüsst um 21.15 Uhr alle Anwesenden im Namen des Kirchenrates ganz herz-
lich zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung. Sie bedankt sich bei den Gemeindeverant-
wortlichen herzlich fürs Aufstellen der Einrichtung. Speziell willkommen heisst sie Pater Michael, 
die Vertretungen der verschiedenen Behörden sowie Gemeindeweibel Daniel Imholz. Entschul-
digt hat sich Vizepräsidentin Antonia Bissig-Imholz und Rechnungsführerin Barbara Gasser.  
Monika Walker weist darauf hin, dass die Kirchgemeinde die Genehmigung von Protokoll, Ab-
stimmungen und Wahlen weiterhin durch Handmehr vornimmt. Die Traktandenliste wurde ter-
mingerecht verschickt und auf der Gemeindehomepage und im Anschlagkasten veröffentlicht. Es 
sind vorgängig keine Anträge eingegangen.  
 

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 1. Mai 2024 
Das Protokoll wurde auf der Gemeindehomepage und im Anschlagkasten der Kirchgemeinde 
veröffentlicht. Es wird genehmigt und der Protokollführerin Erika Kempf verdankt. 
 

3.  Budget 2025 
Verwalter Bernhard Walker bedauert, dass im Gegensatz zum Budget 2024, das Budget 2025 mit 
einem Aufwand von Fr. 259’560.00 und einem Ertrag von 253’060.00 einen Aufwandüberschuss 
von Fr. 6'500.00 aufweist. Der KR sei jedoch bestrebt, die Ausgaben im Lot zu behalten. 
Er gibt zu folgenden Abweichungen Erklärungen ab: 
 
Behörden und Verwaltung 
Spesen und Repräsentationen (Kein Helferessen und weitere Einsparungen)  Fr. -  2'000.00 

 Kirche und Verwaltung 
Kostenanteil Seelsorgeraum (Total Fr. 107‘200; Anteil Isenthal 25,69%)  Fr. + 2'800.00 
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 Beiträge 
Beiträge Landeskirche Uri (Erhöhung um rund Fr. 5.00/Katholik)    Fr.    +  2'300.00 
 
Liegenschaften 
Wasser Energie und Heizung Pfarrkirche (Anpassung aufgrund Vorjahr)  Fr.    +  3’000.00 

Steuern und Finanzen 
Kirchensteuern natürliche Personen (Annahme)     Fr.    +  2‘000.00 
Beitrag aus Finanzausgleich       Fr.    - 10'100.00 
     
Theodulsstiftung  
Nachführung Kirchenarchiv        Fr.        2'000.00 
 
Baufonds Pfarrkirche 
Auffrischung Kirchturm (Planungskredit)       Fr.        5'000.00 
 
Finanzausgleich (FA): Bernhard Walker macht darauf aufmerksam, dass beim FA neue Be-
rechnungen gemacht wurden, welche sich für die KG Isenthal sehr negativ auswirken werden. 
Gemäss Vernehmlassung würde der KG Isenthal fast die Hälfte des FA verloren gehen. Die mi-
nimale Seelsorge wäre nicht mehr gewährleistet. Der Kirchenrat hat die Vernehmlassung sehr 
kritisch beantwortet. 

 Die Präsidentin bedankt sich bei Bernhard Walker für seine Erläuterungen. Monika Walker gibt 
das Wort an RPK-Präsidentin Linda Bissig:  
Linda Bissig bedankt sich bei Bernhard Walker für seine Ausführungen. Das Budget wurde von 
der RPK geprüft. Die detaillierten Unterlagen wurden von Barbara Gasser zur Verfügung gestellt. 
Geprüft wurde im September auch das Budget des Seelsorgeraumes, welches den Delegierten 
zur Annahme empfohlen wurde. Der Anteil der Kirchgemeinde Isenthal an den Nettoausgaben 
des Seelsorgeraumes beträgt 25.69%. Aufgrund dieser Prüfungen beantragt die RPK, den Vor-
anschlag 2025 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 6’500.00 und die Beibehaltung des Steuer-
fusses von 150% zu genehmigen. Linda Bissig bedankt sich beim Kirchenrat und der Rechnungs-
führerin Barbara Gasser für die kompetente und gute Zusammenarbeit.  
 
3.1 Festlegung des Steuerfusses 2025 
Aufgrund der unsicheren Entwicklung des Finanzausgleiches beantragt der Kirchenrat, 
den Steuerfuss unverändert bei 150 Steuerfussprozenten zu belassen. 

3.2 Budget Kirchgemeinde 2025 
Der Voranschlag rechnet mit einem Aufwand von Fr. 259'560.00 und einem Ertrag von Fr. 
253'060.00, was einen Aufwand-Überschuss von Fr. 6'500.00 ergibt.  
 
Präsidentin Monika Walker lässt über folgende Geschäfte abstimmen: 
3.1. Festlegung des Steuerfusses 2025: Steuerfuss von 150% wird einstimmig angenommen. 
3.2. Budget 2025 mit einem Aufwand von Fr. 259'560.00 und einem Ertrag von Fr. 253'060.000 
wird einstimmig angenommen. 
 
Präsidentin Monika Walker bedankt sich bei der abwesenden Rechnungsführerin Barbara Gasser 
herzlich für die kompetente Rechnungsführung und das Erstellen des Budgets zusammen mit 
Verwalter Bernhard Walker; der RPK für die Durchsicht und Genehmigung des Budgets und der 
Versammlung fürs entgegengebrachte Vertrauen.  
 

4. Informationen 

 Festgottesdienst 10 Jahre Pater Michael im SSR: Präsidentin Monika Walker richtet vorab 
einen herzlichen Dank an alle, die den Jubiläumsanlass vorbereitet und mitgestaltet haben.  
Der Vorstand SSR machte sich zu diesem Anlass Gedanken, Pater Michael als Pfarrer zu 
wählen und unternahm die erforderlichen Schritte. Das Generalvikariat hatte nichts dagegen 
einzuwenden, der Pallottinerorden von Indien reagierte zurückhaltend. Der Vorstand wartet 
mit der Pfarrwahl vorerst ab, wird dies zu gegebener Zeit wieder aufgreifen.  
Die Verlängerung für weitere drei Jahre als Pfarradministrator im SSR Sebais wurde vom Ge-
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neralvikariat bestätigt. Die Präsidentin bedankt sich ganz herzlich bei Pater Michael für seine 
Arbeit als Seelsorger, die er mit viel Herzblut und Elan ausführt.  

Pater Michael bedankt sich bei der Präsidentin und allen herzlich für die Unterstützung sowie 
allen Sakristanen für die grosse Arbeit. Er ergänzt die Informationen wie folgt: 

 Adventskalender: 4x in Isenthal 

 Weihnachtsgottesdienste: Kindermette 17 Uhr, Christmette 21.00 Uhr; 
Heiligtag 9 Uhr, Stephanstag Kindersegnung um 17 Uhr 

 Ferien ab 27.12.24-27.1.25 

 Fastensuppe 2025 findet am 16. März in Seedorf statt 

 Firmung 30. März in Bauen mit Abt Christian 

 Weisser Sonntag 2025: 4. Mai mit 6 Kindern 

 Seelisberg Wallfahrt: 11. Mai 

Monika Walker bedankt sich für die Infos. 
 

5.  Wahlen 

5.1 Kirchenrat  
Präsident:    Martin Bissig-Gasser, Dorfstrasse 38  neu 
Vizepräsidentin:   Antonia Bissig-Imholz, Kleintalstrasse 8 
Verwalter:    Daniel Bissig, Dorfstrasse 28    neu 
Kapellenverwalterin: Vreni Zurfluh-Püntener, Schluchen 2 
Mitglied:    Martina Infanger-Arnold, Dorfstrasse 2 neu  neu 
 
Monika Walker und Bernhard Walker geben ihre Ämter als Präsidentin, bzw. Verwalter per 
31.12.2024 ab. Beide waren während 8 Jahren im Kirchenrat Isenthal engagiert. Als neuer Präsi-
dent wird Martin Bissig-Gasser, bisher Mitglied und als neuer Verwalter Daniel Bissig gewählt. 
Martina Infanger-Arnold wird als neues Mitglied gewählt. 

5.2 Delegierte SSR 
Antonia Imholz-Arnold, Dorfstrasse 32 
Vreni Zurfluh-Püntener, Schluchen 2 
Barbara Gasser, Guetig 

Bernhard Walker gibt sein Amt als Delegierter der Kirchgemeinde Isenthal im SSR ab. Neu stellt 
sich Barbara Gasser, Guetig als Delegierte im SSR zur Wahl. Barbara Gasser wird einstimmig 
gewählt. Antonia Imholz-Arnold und Vreni Zurfluh-Püntener werden im globo bestätigt. 

5.3 Delegierte GLKR 
Edith Bissig-Zgraggen, Hinter Chlosterberg stellt sich als Delegierte für den Grossen Landeskir-
chenrat zur Wiederwahl. Edith Bissig-Zgraggen wird mehrheitlich gewählt. 
 
5.4 RPK SSR 
Linda Bissig-Thommen, Alter Landweg stellt sich als RPK-Mitglied des Seelsorgeraumes wiede-
rum zur Verfügung. Sie wird von der Versammlung mehrheitlich bestätigt. 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Neugewählten und grossen Dank für die Bereitschaft, Aufgaben 
zugunsten der Öffentlichkeit zu übernehmen. 
 
 

6. Anträge zuhanden der nächsten KGV 
vom 30. April 2025 sind keine eingegangen. Auch aus der Versammlung gehen keine Anträge 
ein. 
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7. Orientierung und Verschiedenes 

 Gemeinschaftsgrab Beschriftung: Der KR prüfte die Anfrage von Lisbeth Aschwanden, beim 
Gemeinschaftsgrab eine andere Beschriftungsform, statt die mit Steinen, zu machen. Der Kir-
chenrat sieht vorläufig von einer Änderung ab, die Steine hatten bis anhin auf drei Reihen Platz. 

 Kirchturm Sanierung: Starke Verschmutzungen an der Mauer, Substanz noch gut. Nach Au-
genschein durch Denkmalpfleger Thomas Brunner wird eine sanfte Sanierung empfohlen, um 
Folgeschäden zu vermeiden. Der budgetierte Planungskredit dient für Abklärungen, in welchem 
Umfang die Arbeiten nötig sind. 

 Kompostgrube: Der KR liess für die Grube eine Metallmulde anfertigen. Diese kann nun mit 
einem Kran ausgehoben und zur Deponie gebracht werden; das mühsame Ausschaufeln entfällt.  

 Gebetsanliegen-Tisch: Dankes- oder Bittworte können zuhinterst unter dem Mariabild in einem 
bereitgestellten Buch deponiert werden. Die Anliegen werden am Herz Jesu Freitag im Gebet 
eingeschlossen. 

 Verabschiedungen: Monika Walker bedankt sich ganz herzlich bei Bernhard Walker für seine 8- 
jährige Tätigkeit als Verwalter im Kirchenrat. Als früherer Rechnungsführer brachte er ein grosses 
Wissen im Zusammenhang mit der Rechnung in den Kirchenrat. Martin Bissig bedankt sich ganz 
herzlich bei Monika Walker für ihre grosse Arbeit zum Wohle der Kirchgemeinde; 4 Jahre als Mit-
glied und 4 Jahre als Präsidentin. Ebenfalls bedankt er sich beim abtretenden Verwalter Bernhard 
Walker. Er betont, dass sie im Rat fehlen werden und wünscht ihnen alles Gute für die Zukunft. 

 Einen speziellen Dank richtet die Präsidentin an die Sakristane der Pfarrkirche, der Kapelle St. 
Jakob sowie Gitschenen: Alle leisten während des Jahres sehr zuverlässige Arbeit. Herzlichen 
Dank auch den Aushilfen fürs kurzfristige Einspringen. 

 Zum Schluss bedankt sich die Präsidentin bei allen Anwesenden, besonders bei Pater Michael, 
den Sakristanen und ihren Ratskolleginnen und –kollegen sowie der Sekretärin für die angeneh-
me Zusammenarbeit.  

 Um 21.53 Uhr schliesst sie die Versammlung und wünscht allen eine besinnliche, ruhige Ad-
ventszeit und einen guten Start ins neue Jahr. 

 

 
 
Die Präsidentin:      Die Sekretärin: 
 
Monika Walker      Erika Kempf  


